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Wöchentliche Weilage:

Jlluſtrirtes Sonntagsbla
Erſcheint:Dienſtag, Donnerstag, Sonnabend und

Sonntag früh 7 Uhr.
Erbedition: große Ritterſtraße Nr. 28. Abonnementspreis:

pro Quartal: 1 Mark bei Abholung. 1 Mark
20 Pfg. durch den Herumträger. 1 Mark

25 Pfg. durch die Poſt.M 190. Dienſtag den 30. November. 1880.
ür don Monat Dezember werden der bereits u Sprohe ſt: wäre, vor der Welt ſeine Herrſchennn Weſt 7 L ehhendede er bereits mehrfach zur rache gekommen iſt: ſonnen wäre or der Welt ſeine Herrſchermacht

Pf. von allen Poſt den Anchoviszoll.
ganz und gar mit einem Zweiten zu theilen unanttalten Poſtboten, ſowie in der Expedition ent, von der Höhe des d daß die demlten uns nur Thronfolger zuzuweiſenden. Befugniſſe mehr alsgegen genommen. an das Verfahren der Zollbehörden. Es wird den die Gunſt umfaſſen ſollten, in dem „erweitertenInſerate finden bei der großen Auflage des Jmporteuren von Anchovis zuerſt ein

niedriger Rathe von Vertrauensmännern des Czaren“ die
Vlattes die zweckentſprechendſte Verbreitung.

In den letzten Tagen

iſches Flugblatt er
Rohheit des Tones die

bisherigen derartigen Erzeugniſſe übertrifft, im

nicht mehr das frühere
Das maßloſe Schimpfen

des kleinen Blättchens nimmt ſich aus wie Ver
drohenden Unterganges.

Bei der Königin von England fand am
eine Sitzung des geheimen

Tag für die Parlaments
beſtimmte.

Altpreufßiſche Traditionen?
Es iſt in dieſen Wochen in Berlin vom Mi

niſtertiſche aus mit Emphaſe
ganz andere

rfache höher,

worden iſt.
nicht nur

och die des
ch dem höheren Tarif

Alle Reclamationen werden abgewieſen.im preußiſchen wie im Reichsdienſt noch eine große Durch ſolches Verfahren wird aber jeder kauf
Zahl von Männern, welche, aus der alten preußi männiſche Caleul zerſtört. Der Jmporteur hat
ſchen Schule hervorgegangen, deren Traditionen die Waare nicht mehr in Händen, ſondern er hat
noch heute bewahren und ſo eine der feſteſten die ſeit einem Jahre bezogenen Anchovis längſt
Säulen unſeres Staatslebens bilden. Aber es iſt verkauſt, und zwar zu einem Preiſe, bei dem er
nicht zu verkennen, daß ſich in den letzten Jahren den niedrigen Zollſatz in Rechnung gezogen hat.

ſo auch in

Lord Sydney bei. Lord Coleridge wurde zumein Geiſt mehr und mehr auch in verantwort Was er jetzt nachträglich bezahlen ſoll, überſteigt Oberrichter von England ernannt. Jn der
lichen Stellungen bemerkbar macht, welcher den bei Weitem ſeinen Gewinn. Er hat einen erſiriſchen Angelegenheit hat der Staatsſecretär des
altpreußiſchen Traditionen nicht entſpricht. Die heblichen Verluſt zu erleiden, und zwar nicht ausHüter dieſer Traditionen wurden mehrfach aus den eigener Schuld, ſondern nur, weil die Anſichten
einflußreichen Stellungen verdrängt, und die ſich der Beamten gewechſelt haben. Was wir hier an
noch in exponirten Stellungen befinden, haben das dem einen Beiſpiel gezeigt haben, hat ſich auch bei
Gefühl, daß ein neuer Geiſt ſeinen Einzug hält, anderen Jmportartifein wiederholt. Und was
der mit Vielem, was bisher als unantaſtbar galt, heute dieſen oder jenen Kaufmann trifft, kann
nicht vereinbar iſt. Das iſt auch bereits mehrfach morgen jedem Gewerbetreibenden bei ihm nothwendigen

nach außen getreten. Rohſtefen degegnen. Dadurch wird Unſicherteit
Als ein Bruch mit den altpreutziſchen Tradi in die Geſchäftswelt getragen, welche nichts dringender

tionen ſind bereits die von dem Finanzminiſter bedarfl, als Stetigkeit der Verhältniſſe, welche
Bitter vorgeſchlagenen finanziellen Maßnahmen be eine möglichſt genaue Vorausberechnung der auf
zeichnet worden. Ein Steuererlaß, der nur da den Preis einwirkenden Momente geſtatten.
durch zu ermöglichen iſt, daß man das Mehrfache Die Beamtenwelt, welche den preußiſchen Staat
davon durch neue Anleihen deckt, widerſpricht in geeignet machte, daß er für das neue Deutſchland
der That allen Grundſätzen, welche bisher in der den nothwendigen feſten Kern abgeben konnte,
Finanjpolitik als unumſtößlich feſt galten. Jetzt ſie wußte mit den Verhältniſſen des praktiſchen
wird eine Nachricht verbreitet, welche, wenn ſie ſich Lebens wohl zu rechnen ſonſt hätte ſte nicht er
als wahr herausſtellen ſollte, wie nichts Anderes 'reicht, was ſie zu leiſten hatte. Hoffen wir, daß
die heutige Führung der Finanzpolitik charakteriſtren ihre Traditionen, welche ja bis jetzt noch in unſerer

würde. Beamtenwelt viele treffliche Vertreter hat, bald
Man will wiſſen, daß bei der Aufſtellung des wieder zur unbeſchränkten Geltung gelangen.

Preußiſchen Etats gänzlich vergeſſen worden iſt, 7
die Erhöhung der Matrikularbeiträge in Rechnung Politiſche Aeberſicht.

Das italieniſche Kabinet Cairoli hat am
an welche durch das neue e e W
endig wird. Di elaſſene Erhöhung i roli bſoll r e Ka d len betragen, 27. d. die Kabinetsfrage geſtellt, da in keiner der

wovon ungefähr 14 Millionen auf Preußen fallen von dem Interpellationsinhabern eingebrachten vier
würden. Sollte ſich dieſe Mittheilung als richtig Motionen eine Vertrauenskundgebung enthalten iſt.
weiſen, ſo waren die Grundlagen, auf welchen Die Discuſſton über die Motionen hat begonnen, ſchuſſes der Liga erlaſſen und
Miniſter Bitter ſeine Finanzpläne aufbaute, voll der Ausgang der Abſtimmung iſt ſehr zweifelhaft. mit dem Tode des E
ändig erſchüttert. Es würde die Summe, welche Entgegen den Meldungen von einer mit der über entrüſtete Bevölkerung ſchloß den

für den Skeuererlaß beſtimmt iſt, von dem Plus Rückkehr des ruſſiſchen Kaiſers nach
der Matrikularbeiträge aufgezehrt werden, und der zu erwartenden n des Groß

nee Ho i egt ſind und der ſo meSe ngen m n Jahre bevor in mit der hieſtgen ruſſiſchen Bo
ehenden Wahlen verwerthet werden ſoll, auch Fühlung ſtehenden Kreiſen verſtchert:

oh die neuen 14 Milllonen durch eine Anleihe zu beſtreiten, daß der diesmalige Beſu
aufnehmen will. Dadurch würden die geplanten folgers in Livadia ein Verhältniß

Auswärtigen,
Rede gehalten.

Fortdauer dieſer 3
rung werde dem

Hanley eine
Jn derſelben bezeichnete er die

Er ſchloß mit den Wo
ihrer auswärtigen Politi

„Reuter'ſchen
chrichten aus

zugegangen, wonach ſichAjub Khan in einer ſehr ſchwierigen Situation
befindet derſelbe ſei von allen Hilfsmitteln ent
blößt, habe ſehr wenig Anhänger und habe auch
von Perſten keine Unterſtützung erhalten.

Nach einer aus der türkiſchen Hauptſtadt
eingetroffenen Meldung rief
Beſetzung Dulcignos unter der alttürkiſchen Partei,
deren Fäden bis nahe an den Sultan hinanreichen,
eine mächtige Erregung hervor, die umfaſſende Ver
änderungen in der Umgebu
dürfte. Die Militärbehörde
Verbot gegen den ferneren Zu

Teheran Na
Herat vom 7. d. M.

Die Freiwilligen
an den Marſchall

Die Dulcign
ledigung der Vorverhandlun

zwiſchen dem begann die montenegriniſche Okkupationgt, Nanipulgtt werden. Bei Czaren und ſeinem Thronerben geſchaffen hat, am Freitag Mittag und war Abends 6 Uhr diec n danee a a rer ger alten Schule welches den Thronerben und nicht den erſtgebornen Beſetzung der Stadt und der dieſelbe umgebenden
h per en wäre ein v n Scene keit gar nicht denkbar Sohn in den Vordergrund der politiſchen Beachtung Poſitionen vollzogen. Derwiſ Paſchas Truppen
pn atnehn Etweſen olche Vergeßlichkeit drängt. Es beſteht aber für die dem Czaren waren am Sonnabend noch nicht abgezogen. Be

Wie i i inen. Unſtcherheit nächſt ſtehenden Perſonen, obgleich denſelben das hufs Ueberwachung der kotrekten Ausführung derächter m ſo en ten en Befinden Sr. Majeſtät Beſorgniſſe einflößt, bis Konvention weilt der ontenegriner Matanovics
bemerkbar Wir ohne einen Vorfall beleuchten, jetzt kein Anlaß zur Annahme, daß der Czar



zier in dem Montenegrinerlager. Laut Meldung kleinen Belagerungszuſtandesin Berlin.
des „Neuen Wiener Tageblatt“ wurde in Dul- Eine ſich anſchließende Bekanntmachung des Polizei
cigno der bisherige Stabtkommandant Hadji Omer präſtdenten unterſagt ſpeciell den bereits ausge
Betitza verhaftet und nach Neduag abgeführt. wieſenen Perſonen auch fernerweit den Aufenthalt
Weitere Verhaftungen ſind bevorſtehend. Der Vali in Berlin, mit Ausnahme derjenigen, denen der
hat mittelſt Edikles angeordnet, daß die Bevölke ſelbe durch beſondere Verfügungen wieder geſtattet
rung unbewaffet auf der Straße erſcheine. Be Woötden iſt. J Uebkigen erweiſt ſtch die Ver
treffs der enropäſſchen Flotte Felautet, müthing daß das Trifen von Waffen bei der
der Abzug derſelben ſei lediglich von ken diesmäaliſen Erneuerung. der Maßregel werde ge
bezüglichen Ordres der fremden Mächte abhängig Kället werden, gis unbegründet, da die Bekännt-
Die öſterreichiſchen Schiffe ſind u Hauſe. Die machung des Staatsminiſteriums mit der früheren
ganze montenegriniſch turkiſche Grenzfrage iſt mit ganz gleichen Wortlaut hat.
ret Uebergabe Dulcignos keineswegs gelöſt, vielmehr
iſt die Grenze noch nicht einmal definitiv geregelt, Parlamentariſche Nachrichten.
vwa die Pforte bekanntlich wegen einigen Ortſchaften Abgeordnetenhaus. Sonnabendſitzung
Vorbehalte gemacht hat. Die Affaite hat zunächſt Das Abgelrdnetenhaus nahm heute den Antrag
freilich keinen kritiſchen Charakter. Jazdzewékl's auf Einſtellung des gegen den Abg.

v. Woskowoki ſchwebenden Strafperfahrens ohne De
baite an und ſetzte darauf die Speciälberathung

Deutſchland. des landwirthſchaftlichen Etats fort.
(Der Kaiſey) hat ſich von ſiner Er Nach einigen kleineren Discuſſtonen über Fiſcherei

kältung wieder erholt und iſt die Heiſerkeit faſt fragen in der Oſtſce und Meliorationsgenoſſenſchaften

ganz geſchwunden. erhob der polniſche Abg. Roznanski beim Dis
Die Kaiſeriy) trifft vorausſichtlich am poſttionsfonds zur Unterſtützung landwirthſchaft

Mittwoch Abend wieder in Berlin ein. cher Vereine Klage, doß die Regierung ſich weigere,
Die kronprin liche Familie)d wird den nationalpolniſchen Landwirthſchaftsvereinen eine

dem Vernehmen nach am 14. Dezember aus Wies Unterſtüßung zukommen zu laſſen. Der Miniſter
aden wieder in Berlin eintreffen antwortete, jene Unterſtützungsſummen würden von

Dem Bundesrath) iſt vom Reichs der Regierung zunächſt den Provinzialvereinen ge
kanzler der mehrfach elwähnte, zu Paris am 3. geben, deren einer auch in der Provinz Poſen exiſtire.
November 1880 unterzeichnete Verkrag, be Mit dieſem hätten ſich daher die Vereine polniſcher
krefſend den internationalen Austauſch Nationalität in Verbindung zu ſetzen und würden
von Poſt packeten, nebſt Schlußprotokoll und daſelbſt gewiß Gehör finden, falls ſte politiſche
erläuterndet Denkſchrift zur Beſchlüßnahme zuge Beſtrehungen witklich von ſich ſern hielten. Er
angen. Der Voſſchlag, auch Packete bis zum billige ganz den Standpunkt ſeines Vorgängers,

der Pflicht der Humanität.

er wit dem Bedauern, daß bei der bisherigen

beſprochenen Angelegenheit anlangt, ſo konnte Herr
v. Bötticher nur die Mahnung ausſprechen, man
möge nicht zu viel Gewicht auf das legen, was
die Preſſe über die Thätigkeit des Reichskanzlers
ſchreibe. Der ultramontane Ab. Franz ſchloß
ſtch dem Bedauern über die Abweſenheit des ver
änſtvortlichen Miniſters an und ſprach ſich in der
Hauptſache bezüglich der Fabrikinſpeetoren ünd der
Anzeigepflicht wie der Abg. Kropatſchek aus, indem
er den Vorſchlägen des Commerzientaths Baare
vorwarf, dieſelben verwechſelten die Häftpflicht mit

Eine ſympathiſche
Aeußerung über den Volkswirthſchafisrath begleitete

wirthſchaftlichen Geſetzgebung nicht genügende Sach
kunde mitgewirkt habe. Darauf machte der Abg,
Meyer (Breslau) die nicht überflüſſtge Bemerkung,
duß dieſer Vorwurf gegen alle Parteien und zu
meiſt gegen die Regierung gerichtet ſei, da ja die
betreffende Geſetzgebung keineswegs ausſchließlich

ein Werk der Liberalen ſei.
(Bochum) nahm den Commerzienrath Baare in

Haftpſlichtgeſez, meinte der Redner, habe den
Segenſatz zwiſchen Arbeiter und Arbeitgeber nur
verſchärft. Herr v. Minnigerode konnte ſich
nicht enthalten, in einigen ſchwer begreiflichen
Sätzen einen neuen Beweis des konſervativen Par
teiübermuths zu geben, von welchem grade bei
dieſem Redner wiederholt Anzeichen hervorgetreten
ſind. Hetr Windthorſt ſogar ſah ſich dadurch
veranlaßt, dagegen ein Wort für die Rechte der
Minoritäc einzulegen. Jm Uebrigen äußerte er

Schutz, der es mit den Arbeitern güt meine Das

liche

ſt

Der Abg. Löwe 18

ſich gegen die Uebertragung des Volkswirthſchafits Brus

raths den er für Preußen billigt aufs lieb i
VBihigt von 3 e im internattonglen Poſtverkehr welcher einmal erkiärt habe, doß die Unlerſtüſungen, Reich, weil er dort mit Reichstag und Bundes r
zuzulaſſen, iſt bereits 1878 von Deutſchland ge aus dem in Rede ſtehenden Fogds weder deutſchenſrath eollidiren würde. P r
macht worden und hat den Gegenſtand der Kon noch polniſchen,
ferenzberathungen gebildet, welche vom 9. October lichen Vereinen zu gute kommen ſollten.

ondern lediglich land wirtſchaft Nächſte Sitzung Dienſtag.

bis 3. November d. J. in Paris ſtattfanden und

Anwendung finden Deulſchland, Belgien, Bul bung des Gewerbes der Fiſcherei zu überweiſen
garien, Danematk, Aegypten, Frankreich, Jtalien, Der Miniſter hemerkte, daß wahrſcheinlich die Hälfte worden.Luxemburg, Montenegto, Norwegen, Deſterreich jener Summe als erſpart werde gelten dürfen und dieſem werden die Mittel zum Loskaufe von dieſer Auſt
Ungarn, Portugal, Rumänien, Schweden, die ſtellte die Gewährung des vom Vorredner ausge „Handwerksburſchenplage“ zuſammengebracht

ſprochenen Wunſches in Ausſicht.Schweiz, Serbien, Spanien und die Türkei. Ein
gleiches iſt für Großbritannien und Jrland, die
Nieberlande, britiſch Jndien und Perſten in Aus Sprcialdebatte den Etat der Geſtütsverwaltung.
ſicht genommen. Den vorbezeichneten vier Lin Bei der nunmehr folgenden Berathung des Etat

dern, in wel iEinführung oes Poſtpacketdienſtes noch nicht zum

dies iſt allen anderen Ländern der Beitritt zum fonſervativen Abg. Kropatſchek herbeigeführVerein freigeſtellt. Zweck des Vereins iſt die poſt der guf die bekannten Vorſchläge des Commerzien bereit erklärt haben, auf eigene Rechnung und Ge

mäßige Beförderung kleiner Packete gegen einheit raths Baare hinwies und daran den Wunſch fahr eine Pferdeeiſenbahn zwiſcher
lich bemeſſene Gebührenſätze, ſo wie die übereinknüpfte, es möge zur Herbeiſührung einer zuve
ſtimmende Behandlung dieſer Packete in den ver läſſigen Unfallſtatiſtik die Anzeigepſticht geſetzlich Dinge ſind drei,“ indeſſen wird auch jetzt wieder
ſchiedenen Vereinsländein. Es iſt deshalb verein feſtgeſtellt werden. Aus der kurzen Entgegnung das „Abwarten“ am Platze ſein.
bart worden, daß für jetzt nur kleine Packete ohne des Regierungskommiſſars iſt nur hervo
Werthangabe bis zum Gewicht von 3 zur zuheben, daß die Berichte der Gewerberäthe demnächſt eine Bekanntmachung erlaſſen, nach we

erſcheinen werden. Jm Uebrigen gab er durch bei Vermeidung empfindlicher Strafen den hieſtgen
Poſtbeförderung angenommen und daß das dafür
entfallende Porto ſtets im Voraus entrichtet wer ſeine Bemerkung, die Sache gehöre in den Reichstaden ſoll. An Porto ſoll jedes bei der Beförderung dem Abg. Richter Anlaß zu einem heftigen An leitun gen nicht mehr wie bisher mit dem ſo t
eines Packets betheiligte Land 50 Cts. oder 40 griff gegen den Fürſten Bismarck, der als preußiſcher Klein'ſchen, ſondern mit einem Da mar en voll

Beiſpielsweiſe beträgt die Ge Handelsminiſter dieſe wichtigen Dinge betriebe und reinigen zu laſſen, da nach den angeſtellten
als eine voll ſpſPfg. beziehen.ſammttaxe, ſofern es ſich um den Verkehr zwiſchen ſtatt der Volksvertretung Rede zu ſtehen, ruhig in terungen die bisherige Reinigung

angrenzenden Lindern, wie zwiſchen Deuiſchland Friedrichsruhe weile. Die Baare ſchen Vorſchläge ſtändige ſich nicht erwieſen hat.
einerſeits, Belgien, Danemark, Frankreich, Nieder bezeichnete ver fortſchrittliche Redner als den dreiſt

lande und der Schweiz anderſeits, handelt, 1 Franc
oder 80 Pfg. Für die Koſten der Seebeförderung riellen, die Laſten, welche die Arbeitgeber nach Recht Regierungsbezirk gilt) ein, wona

In der Etatsdebatte bat Abg. Schmidt (Stettin)
deren Reſultate der vorgelegte Verkrag und das den Miniſter, den Reſt der ſtaatlichen Unterſtützungs
Schlußprotokoll enthält. Die Beſtimmungen der ſumme, die man im Vorjahre ſür die ſo überausſſchreibt, ſind in den letzten zwölf Monaten in
MNebereinkunft werden zunächſt auf folgende Länder nuühliche Fiſchereiausſtellung bewilligt habe, zur He

Darauf genehmigte das Haus nach einer kleinen kürzlich aufgetauchte Plan, mittelſt der Wöhlert ſchen

ſogialariſtokratiſchen“ Verſuch eines Großinduſt königl. Kreishauptmannſchaft (welche

Provinz und UmgegendWie man der „Mgd. Ztg. aus Naumburg h

Der Verein gegen Hausbettel von

hat demnach vollkommen ſeinen Zweck erfüllt. Der

Dampfkaleſche eine Eilverbindung zwiſchen hier

e

Abe
üſcho

Köſen nicht weniger als 4200. „arme Reiſende Udſiwnk(
mit dem ſogenannten Stadtgeſchenke unterſtützt n

s und Freiburg a. d. Unſtr. c. herzuſtellen, kann J
chen zum Theil die Vorbereitungen zur des Handels miniſteriums entſpann ſich eine eben als geſcheitert angeſehen werden. Ganz gleichartig

ſo lange als unfruchtbare Debatte über die noch iſt das Schickſal, welches das ſeit vielen Jahren
Abſchluß gediehen ſind, ſoll die nachträgliche Unter in tiefes Dunkel gehüllten ſozialpolitiſchen Pläne verfolgte Profeet einer Eiſenbahn (Unſtrutbahn)
zeichnung der Uchereinkunft geſtattet ſein. Ueber des Fürſten Bismarck. Djeſelbe wurde von dem Naumburg-FreiburgLaucha betroffen hat. Gegen net

t, wärtig nun ſoll ein auswärtiger Unternehmer ſich tüite

d a bſhi
n den zwei ver h

r kehrsreichen Städten herzuſtellen. „Aller guten t i
n Etof

ipat an nr r Der Rath der Stadt Leipzig hat ſohn

W ng, Schenkwirthen aufgegeben wird, die BierRohr hin

Dieſe Bekannt h
en machung ſchärft von Neuem eine Verordnung der

für den ganzen

ch da, wo ein
ſind ſeſte, nach fünf Entfernungsſtufen bemeſſene und Billigkeit zu tragen haden, zum Theil auf DampfReinigungsapparat am Plage die einigmn
Vergütungsſätze vereinbart, welche eine weſentliche die Steuerzahler, die Communen und die Arbeiter glle acht Tage zu bewerkſtelligen iſt, und nur in 2

Ermaßigung herbeiführen und da die Verſendung abzuwälzen. Altersverſorgung u. ſ. w. das ſe jen Ermangelung eines ſolchen iſt die
kleinerer Packete nach überſeeiſchen Ländern zur ſehr ſchöne Dinge, aber mit dem Worte ſei für anderer Apparate, wie z. B. des Klein ſchen, Eſſen

Zeit noch mit vielen Schwierigkeiten und Unſicher die Sache noch nicht gethan. Dem liberalen Be
heiten verbunden iſt, ſo ſteht zu erwarten, daß ſtreben, im Wege des freien Genoſſenſchaftsweſens werda, welches die Umgegend zum gro
Kuch die bisher noch dem Verein fernſtehenden etwas Wirkliches zu erreichen, habe man nur mit Braunkohle verſorgte, iſt leider auf lä

überſeeiſchen Linder der Konvention ſpäter beitreten Schwierigkeiten in den Weg gelegt.
werden. Bezüglich der Gewährleiſtung für ver Der Stellvertreter des Fürſten Bismarck
loren gegangene oder beſchädigte Packete ſind Be Handelsminiſter, Herr v. Bötticher, verwies und Maſchinen verſchüttete.
ſtimmungen getroffen, welche ſich den beſtehenden den Vorredner auf den Reichstag, wo ihmFeſtſetzungen möglichſt anſchließen. Reichskanzler antworten werde. Daß derſelbe nicht Zum Glück iſt kein Menſchenleben dabei ver an

(Der Reichsanzeiger) veröffentlicht die anweſend ſei, habe, eben ſo wie die Stellvertretung, gegangen, da der Einſturz noch vor der Einf

Bekanntmachung des Staatsminiſteriums in Be nur in dem Geſu ndheitszuſtande des Fürſten der Arbeiter erfolgte
treff der einjährigen Verlängerung des ſogenannten Bismarck ſeinen Grund. Was das materielle

länger

Zeit in Unthätigkeit geſetzt worden, indem per
als Mittwoch der Schacht zuſammenſtürzte und Pur

In welchem W
der dieſelben beſchaädigt ſind, iſt noch nicht feſt
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anlangt, ſo könne Hn
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empfehle eine reiche Auswahl zu Stickereien eingerichtete

Arbeits-, Wiſchtuch-, Schlüſſelz, Papier- und Damen
körbchen à Stück von 1 Mk. an, Wäſchebuffs von Holz,
Stroh und Rohr à Stück von 2,75 Mk an, Zeitungs-
halter, Negligé- und Notenſtänder, Arbeitstäſchchen und
dergl. zu äußerſt billigen Preiſen.

Ferner empfehle ſämmtliche Neuheiten in Herren
Damen und Kinderſtühlchen, Blumentiſche mit und ohne e

z Aufſatz, Blumenſtänder, Puppenwagen, Puppenfahrſtühlchen, Meublement zu Puppenſtuben,
Nrmf nahe d Nſarkttörbe, Wäſchekörbe, ſowie alle nur erdenklichen Sorten Korbwaaren. Die beliebten Fußkiſſen ſind wieder vorräthig

e Alte Puppenwagen werden wie neu hergeſtellt!! Nr. 21
k. 41.

e

p L

Be So

e V

keineswegs ausſchleſſ

ben stan v el wo
9rheitern gut weſe.der Rediet, habe h 8 e ech 0 r 8 0 h

tet und Arbeitgeber y

nnigerode kennt Dienſtag friſche Sendung bei

igen ſchwer begreſ WVol.
ſs des fkonſervaen

beſtes deutſches Fabrikatvn witin n iehlt unter mehrjählachen e W Oelgrube 5. MERSEBURG, Oelgrube 5.
ſt ſogar ſih ſich d ſten Preiſen

J empfiehtt
Wort für die Rechte E. Hartung, Gotthardtsſtraße 18.

9 1 äußert n e v d 2 G v Sn Brust- Bonbons FFiſzröckez Eaſſenez von 25 Pf. än. Tücher von 25 Pf. an, Strümpfe
Mnhn dige les Wanne tat rei Vyon 25 Pf. an, Kinderhemden von 25 Pf. an, Jlanellhemden vong
Keihötng ind m nen t ſteht per 1 Mk. 60 Pf. an, Arbeitsheinden von 1 Mk. än, Follwaaren, 9

acke Pfg. Gust. Elbe in Merſeburg. NRLü DKoirée Leinen- r 60 Leibüſtre, Alpaca-, Moirée-, Leinen-Schürzen v. Pf. an, Leib
undNhemden, Anterhoſen von 80 Pf. an. Sämmtliche Leinen und)u -ſriſchen Seedorſch,

Amgegend. tiſche Salzhöhnen,

Zu t dacht tärkiſches Pflaumenmus,
ten zwölf Monahn

un den ſowie ſämmtliche Delicateſſen, welche W

Se die Saiſon bietet, in nur feinſter
pgen Haure Anuglikät
um Loskaufe vone C. I. Zimmermann. lallesche Honigkuchen.
ſeinen zucke Zum bevorſtehenden V Der rn e renhin 96 ſt reiteſtraße am Roßmarkt in Merſeburgn Weihnachtsfe t zu demſelben Preiſe als in Halle ſtatk und erhalten geehrte Käufer auf
en ch empfehle mein wohlaſſortirtes Lager Honigkuchen pro Mark für 50. Pf. als Zugabe.
gbnſ nene en Vaumconfecte in reichſter Auswahl zu billigſten Preiſen.
wir n den in verſchiedenen Größen u. Facons une ſowie auch in verſchiedenen aber nur Kaiſer WilhelmsHalle.
en n Huten Stoffen. Große Auswahl in Donnerstag den 2. Dezembern

n wird auch a Rüſcen, 9 leifen, Hhlipſen, ſei h Haſtſpiel der Leipziger Oper.i denen Tüchern, ſowie allen Weiß

tadt Le ha Ff San n waaren, Strümpfen und wollenen ans Wachtiager von Granacdla-
n Strickgarnen, Anterhoſen, Filz Perſonenn bohe n tet wollenen Vorhemden u. ſ. w. Mühldorfer, Kapellmeiſter Herr Ulbrich.
wem Dann Zugleich bitte ich um noch recht viele l. Klafsky. Herr Miller.Jan en Aufträge für meine Weißnäherei, et e Soloun,
Wuth e Welde ich bei vekannter guter Arbeit aufs Schnellſte unde hut Die BVilligſte auszuführen verſprecke. Herr Dr. Baſch. u ſ. w.
a ne Bun Hochachtungsvoll Die geſammte verſtärkte Stadtkapelle.euem hefüt d J J Akt: inl Mühldorfer, geſt von Lieban.Rovenbahn ſelnen atte tun bie du r. Oberbreiteſtraße Nr. 2. Billets rechtzeitig bei Herrn Auguſt Wieſe in Empfang zu nehmen. Der Preis
ſeligen 7 b Kieler Sprotten, beträgt Sperrſitz 1 Mk. 50 Pf. nicht nummerirter Platz 1 Mk. Kuaſſenpreis:
en geräuch. Lachsheringe Sperrſitz 2 Mk. nicht nummerirter Platz 1 Mk. 50 Pf., Gallerie 50 Pf.

ling n pfiehlt n Damn es 9Guſtav Glbe. Pawmpffärberei, Druckeret und chem. Waschanstalt

99 t le vongte/ h ind C Friodrioh e I gn Kart Merſeburg, OelgrubA. Georg Markens, Merſeburg, Oelgrube 5,

n Sirti e Nr. 2, J 3 St u enpfiehtt hiermit Pine n a trevet gearbeiteten empfiehlt ſich dem geehrten Publikum vorkommenden Falls zu geneigter Berückſichtigung.
ſchen de b Wiegen und Fahrpferde. Saubere Ausführung. Billige Preiſe. Herren Ueberzieher und alle Garderoben

ch S Alte werden reparirt und aufgeputtt. werden un zertrennt gefärbt und gewaſchen.urz no

lagef det Weleß
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s Grogwer Weihnachts-Augverhauf.
Z Unm meinen geehrten Kunden Gelegenheit zu vortheilhaften
S Einkäufen zu geben, habe einen großen Poſten guter Kleider

ſtoffe zurückgeſetzt.
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Bersebur g.II. J Dxiug, Unterburgstrasse 23,
empfiehlt n in elegantem und einfachem Genre, i
elbſtgefertigtem, Offenbacher und Berliner Fabrikat in großer, reiche

uswahl, ſowie auch Mollwelche zum Theil zur Anbringung von Stickerei und Malerei eignen
ſowie Weiß und Schwarzholz Artikel zum Malen und Spritzen.

Das PolſterMöbelLager von
Markt 26. Otto Bernharelt, Tapezierer, Markt 26
empfiehlt Sophas von 12, Thlr. an, fein gekehlte in Nußbaum oder Mahagoni 20 Thlr
Chauſeunſen 24 Thlr., Lehn und Schlafſtühle 12 Thlr., Bettſtellen mit
Matratzen 12 Thlr. SophaGeſtelle in jeder Holzart von 4 Thlr. an. Stühle
Clavierſeſſel, Faulenzer, Fußbänkchen, Fuſßkiſſen e. e. zu Stickerelen
paſſend, billigſft. Beſtellungen werden ſchnell und ſauber ausgeführt.

P Eine Botenfrau wird gegen hohen praktiſchen Werth, da der Erſatz ſolcher Schäden nat t

Kieler et e l e ehe e e e eeeevon den Gemeinden geleiſtet werden muß.7 Meldungen werden in die Exped. d.Sprotten, geräucherte Heringe, mari- J ber. e
nirte Heringe, Aal in Gelée, ſern Für meine Weissbrod- und Kuchenbäckeret, Ablauf derſelben im Nichtzählungsfalle die Verbindlichtel

G. EPOrinas. ſuche zum ſofortigen Antritt einen Lehrling. der Geſellſchaft erliſcht.

Stand am Rothskeller Th. Wethge, In Robember 1880.
v 9 c Ki d eFröbel ſ her in ergarten, Wir ſehen uns genöthigt, zwei neuerdings von ge Die Direction der Vaterlindiſchen Feuer

indb 2 8 wiſſer Seite verbreitete Behauptungen hiermit für un verfeldWin erg wahr zu erklären, nämlich VerſicherungsActien- Geſellſchaft in El erfe
Gefällige Anmeldungen 2 6 jähriger Knaben und die, daß die Entſchädigungsverbindlichkeit der Städte Groneweg.

Mädchen daſelbſt re v len erde der Provinz ine n viel weiter Die Direction der Aachener und Münchener
Ein nettes junges Mädchen aus achtbarer Familie, gehende ſei, als die der Privatgeſellſchaften, da den t.welches Luſt e ſich im Kindergarten pratktiſch nen Sozietätsgenoſſen auch Brandſchäden, welche im Feuer See n

bilden, mag ſich daſelbſt melden. Kriege durch Ruchloſigkeit und Muthwillen des Mi Kölniſche Feuer-Verſicher. Geſellſchaft Colonig,
ſtareun Surten Ourele. hen er geiz len buchene vnſnne Je ren

M n Mittwoch Abend von 7 u n Salzknochen, rc. entſtehen, vergütet werdenwozu freunduchſt ine re F. eder 2) die, daß bei den Privatgeſellſchaften die Verſicherung Die Direction der Preußiſchen
fort erliſcht, ſobald die Zeit, für welche die Prämie National-Verſicherungs- Geſellſchaft in StettinZur guten HOuelle. Frntrichtet wurde, abgelauſen iſt. Noehmer. Lippert.

Neue Sendung Aal in Gelée, friſch eingekocht, g. Dir bemerken ad 1 daß auch wir die fraglichen, im Schleſiſche FeuerVerſicherungs- Geſellſchaft
empfiehlt Franz Beyer Kriege entſtehenden Schäden erſetzen und ſogar in dem Der General Firector.

u Küunſol's Re gig a r. e v e ten m 9 Heller.Bee militäriſchen Zwecken erregtes Feuer entſtanden iſt, ni Jun e estauration. ſo weit gehen wie die Sozietät, indem wir nicht wie Gladbacher en en Fran ßeGeſenſ heit
Morgen Mittwoch Schlachtefeſt. dieſe nach S 51 ihres Reglements die Vermuthung der Der r re gr

Je J den Erſatz ausſchließenden Urſache unter Umſtänden für 5
i Agent für ſolide und gut eingeführte Spiegel- die Sozietät nach ihrem eglement nicht wie wir den zu rlin.

glasversicherung geſucht. Adr. sub H. z. 8060 Ru- Exſatz der durch Aufruhr entſtandenen Schäden aus Die Direction.
dolf Mosse, Halle. [8060)] ſchließt. Es iſt dieſer Unterſchied aber ohne weſentlichen L. Nauwerk.

Hierzu eine Beilage.

Ad 2 bemerken wir, daß zur Zahlung der Prämit
eine vierzehntägige Friſt gegeben iſt und daß erſt nag htn,

B. 14999 H.] in Halle aS. gr. UÜlrichsſtr. 28. Die Direction d. Berliniſchen FeuerVerſ.- Anſtalt
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I Beilage zu Nr. 190 des Merſeburger Correſpondenten vom 30. Novbr. 1880.

a.theilſut Deutſchland Die kaiſerlichen Poſtämter ſind neuerdings Vermiſchtes.
5 z l angewieſen worden, darauf zu achten, daß auf be me e e n e t er Augen Corehponbenſſan welche m n ws ekeſt helſen denen da in beer Kleid Nachrti 9 che unter frankirt ſtnd, außer der Adreſſe keinerlei geſchriebene der Adenburger Spar und Lethbank angeſtellter, mit

(b eſſante Nachrichten. Die auſtraliſche Preſſe iſt voll Worte oder Zeichen angebracht ſtnd und werden den beſten Zeugniſſen verſehner Beamter Witte einer

des Ruhmes der deutſchen Abtheilung. Der Unterſchlagung von einigen 40000 Mt. ſchuldig gemacht
e Du Zidert 5 V. das Katſer h ren m leere iimge all u Segen e n t e e e ne
zelt in der deutſchen Abtheilung als das feinſte als unfran ſag et a V wert ig die Hälfte der defraudirten Summe bei ihm vorgefunden
und eleganteſte Dekorationsſtück in der machen wir darauf aufmer ſam, daß die Verwendung Wie ein Sultan ſpart) Wie man weiß,

i e im v S im Kaiſerret
nber In en n Atel tung. Da die deutſche Ab- n anf PaPierausſchnitten aufgeklebtenſ herrſchte im vergangenen Srunter in e en

Marokko ein furchtbarer Aufſtand, und es gelang demtheilung während ihrer Einrichtung ſtreng ver Drkefmarken und von Perthaeichen, welche Sultan Sidi Muley Haſſan nur nach großen An
ſchloſſen war, ſo iſt durch dieſelbe eine vollſtändige, e e e et karten oder Streit c anngen die Rebellen z unterwerten d e5 t bän dern ausgeſchnitten ſind, zur Frankirung von krieg hat jedoch die Finanzen des Reiches ſehr zerrüttet,halt wirküngsvolle Ueberraſchung erzielt worden. Der Briefen und Sohne tet ſig i und weshalb der Sultan, um Erſparniſſe zu machen, viele

Herald rühmt Geheimrath Reuleaux Kunſt daß di l lche Werth. Beamten entlaſſen und ſonſt ſeine Ausgaben beſchränken
eſchmac, von dem etwas Außerordentliches zuſdas die Poſtanſtalten angewieſen ind, ſolche Werth mußte. Den Anfang machte er bei ſich ſelbſt en9 3 zeichen, auch wenn ſte Spuren früherer Verwendung er einen Theil ſeiner Leibgarde entließ und ſeinen Harem
erwarten war, und fügt hinzu, daß Reuleaur è r v ibgar eß Harem,ug zu, in nicht erſehen laſſen, nicht als giltig anzuerkennen, in dem ſich bis dahin gegen vierhundert Frauen befanden,weder Koſten noch Mühe geſpart habe, um ein ſondern die bezüglichen Poftſendungen als unfrankirtſ auf die Hälfte reduzterte. Die Marotkaner ſind nun
wirkliches Kunſtwerk zu ſchaffen. Der Architekt u behandeln und mit dem vollen tarifmäßigenſentzückt über dieſe Genügſamkeit ihres Herrſchers, und

des impoſanten Zeites iſt Herr Weitzel, der Dekorateur als er vor einigen Tagen zur Moſchee ritt, wurde er
err Krecklow aus Berli Der erald meint Porto zu belegen. Dagegen werden von ſämmt von der Bevölkerung ſeiner Hauptſtadt Fez mit JubelH n. H lichen Poſtanſtalten nicht nur die verſchriebenen begrüßt. Damit aber die aus dem kaiſerlichen Harem

Herr K. habe ne ſchon für Sydney gemachten Freicouverts, Poſtanweiſungsformulare Poſtkarten entlaſſenen Frauen nicht der Civilliſte zur Laſt fallen
Anſtrengungen für Melbourne verdoppelt. Das und Streifbänder gegen Erſtattung der Herſtellun gſollen, vertheilte der Sultan ſie an ſeine Offiziere, die
Zelt predige den Ruhm eines Jeden, der nur irgend koſten mit 1 Pf der Stück ge en nene m anſhe ſich dafür wieder einen kleinen Gageabzug gefallen laſſen

daran betheiligt ſei, und es ſei ebenſo ein Credit- geg W mußten Für ſich behielt der Sultan um bei der Theiſef für das Schonhet hl lands Roher ſondern auch einzelne auf verdorbenen Briefum lung nicht ganz zu kurz zu kommen, die jungen Frauenl brief für das Schönheitogefühl Deutſchlands über ſchlägen aufgeklebte Freimarken durch neue erſetzt, zurück.
haupt, denn es ſei das Juwel der Ausſtellung. en dieſelben nicht im Ausſchnitte, ſondern mich. Eine Niethszins Sparkaſſe) hat der
Das Zelt dient den deutſchen Juwelieren und Gold dem verdorbenen Briefumſchlage 2c zum Umtauſche e e e alen r 200 rege wen

ſchmieden als Ausſtellungsraum. Auch die a hrliche Miethegebracht werden.9

2 S

t zahlt, kann ſich daran betheiligen. Die Einzahlungendeutſche Gemälde Galerie iſt nach dem Herald Vom Fleiſchbeſchauer Rammelt in Ammen- haben wöchentlich zu erfolgen und wird darüber in
die beſtdekorirte in der ganzen Ausſtellung. Sie dorf wurden am Sonnabend in zwei ſelbſtgezogenen einem Quittungsbuche quittirt. Der Verein gewährt

iſt mit Teppichen belegt und mit prachtvollen Plüſch den Sparern eine Prämie von 10 Prozent in Geſtaltn Genn ſt wit r Schweinen des Reſtaurateurs Gandig daſelbſt eines Zuſchuſſes zur Miethe, welcher von der wöchentt l Divans für die Beſucher Ausgeſtattet. Die Bilder Drichinen in Menge vorgefunden. Zur Super lichen Einzahlung ſofort abgezogen wird

roper, ch ſpd bewundernewerih plazirt und auf ihre Wukung e nete h de leſe Auch Hort gert er hetergty e
iſt große Sorgfalt verwandt. In der Mitte des Medizinalrath Dr. Simon hierſelbſt und iſt von der vornehmſten und ſtreitbarſten Damen der legitimiſtiſch
Raumes ſind zwei prächtige Vaſen aus der könig ätigt erikalen Partei Frankreichs, die Herzogin vonan ſt Porzelt z M p e n Vent geſtellt demſelben die Thatſache mit dem Bemerken beſtätigt Chevreuſe, iſt vor das Pariſer ZuchtpolizeiGe

i ichen Porze an anufa tur in rin auſ geſtellt worden, daß die beiden Thiere mit Trichinen in richt von La Fleche geladen, weil ſie bei der Austrei
)alerete am weſtlichen Eingange zwei Vaſen aus Meißen. anz ausnahmsweiſe großen Maſſen behaftet ſeien. bung der Benedietiner von Solesmes einen Geudarmen

ſ M ftet ſ
I eret e Außerd d in der Galerie Stat vertheilt, ganz h 8 t ſ h eohrfeigt hatte

i ußerdem ſin in der Galerie Statuen ine Präparte von denſelben eignen ſich deshalb vor 9eohrfeig

S inerſ n Kellnerinnen in Rom.) Die AufmerkſamkeitKopien von berühmten Skulpturen des Berline „erinnen n tt. t üglich zum Studium für Fleiſchbeſchauer. Beide s theilr I. M S d en um Roms theilt ſich in dieſem Augenblicke zwiſchen dreie uſeums. Sie ſind von Pflanzengrupp Schweine waren verſichert. großen Gegenſtänden. Der erſte iſt die bevorſtehende
geben, deren Blättergrün gegen das et a Kriſis, der zweite der Zwangseurs, der dritte heißt Le
Statuen effektvoll abſticht. Dazu treten noch fün Kellerine- und iſt auf der Piazza Colonna zu ſehen.le v re da Publikum fleißig reiſen Euerſurt und Fierſeburg. Nette hat nämlich ein neuer Bierwirth weibliche Be

b S In Schkeuditz wurde am Sonnabend an dienung eingeführt und ſeine Heben, vielleicht weil ihmNu e e netedem ſich ſeine Gehilfen ſeinen Intentionen angepaßt beſter Ehrenberg der Mühlenbeſther Wilhelm zum e We alen e nete e omer ialienſſtrten
das Wort ſchleunigſt und machten Kellerine daraus. Diethagen 9 9 haben Stadtverordneten gewählt. r ſcheint ihnen recht neu zu ſein; denn jung undad 20 t e bahn alt, gut und ſchlecht gekleidete Herren und Damen 2l en ſt d A d Eiſenbahn, Poſt, Telegraphen e. drängen ſich an Thür und Fenſter des Wirthshauſes,ettſte Provinz un mgegend. e Die v er e er von W das unerhörte Inſtitut der Schenkmädchen in Augen

2 N. orreſpondenzkar en zur Beför erung um ſchein zu nehmen. Und während die einen ſich an denan, St m E em Bau der v. Leonhardt 7 n net gaſte nen wie ange Seit dies in Anſhruch Glagſcheiten die deaſe plattdrücken, wälzt ſich eine andere
Stich in Eilenburg geſchah vor wenigen Tagen ei nimmt, iſt nachgerade für die Poſtbehörden eine äußerſt Maſſe von Neugierigen ins Innere des Hauſes, nicht,

zu S Unfall, der wieder in einige Familien Betrübniß unangenehme und läſtige geworden. Jm Oberpoſtamt um ſich zu reſtauriren, ſondern um ſtaunend umherzu
brachte. ie Maurer, ſo ſagt man, hatten auf Waſhington lief dieſer Tage von London ein Schreiben ſtehen. Es iſt eine der aufregendſten Revolutionen, diet r Stelte e le r Laſt von des Superintendenten des britiſchen Poſtdienſtes mit dem Rom noch erlebt hat, dies Dutzend ſchwarz gekleideter

Wer eher Stei atte, daß Auslande ein, welchem zwei in Philadelphia zur Beförde Kellnerinnen mit weißen Schürzen, und um der Sacheer Etſaß ſo l Ateinen aufgehäuft, was zur Fo ge h rung um die Welt beigeſchloſſen waren und in welchem die Krone aufzuſetzen, meldet die „Capitalo heute, der
z 1850 feſt einige Bretter durchbrachen und die Steine herab Schreiben geſagt wird, daß es endlich an der Zeit ſei, Vatican habe, im Horn über die Einführung dieſes

werden muß ß erbet ädi di t Di ikaniſchen tbe ömi iverden muß ei Beſchädi dieſem Unfuge zu ſteuern i nerikaniſchen Poſtbe neuen Skandals auf den römiſchen Boden, Wirth undn zur m a o e e er er die hörden werden in Folge deſſen dahingehende Inſtruetionen Kellnerinnen l enmene

en iſt und jrn die Verhn anderen zwei vurch Arm Und andere Brüche ſchwer atthafte Reelame auf Briefeouverts. e es a nan
verletzt darniederliegen. Die „Neue Preußiſche Zeitung ſchreibt: „Hieſige Buch Anlaß der amerikaniſchen Präſidentenwahl die „Illinois

Ein Fleiſcher in einer Nachbarſtadt Eiſen bruckereten haben zur Empfehlung ihrer Deruckereien auf Staats Zeitung geſtattet. Dieſe polyglotte AuffordeFeuer Ver erhe hondelte kürzlich mit einen Bauer um eine Briefeouverte. die ihnen zum Druck übergeben worden Irung, an die Wahlurne zu eilen, war nämlich Lateiniſch,ichen gen 96 handelte kürzlich J inig m kleinſter Perlſchrift ihre eigene Firma und zwar in Deutſch Engliſch, Schwäbiſch. Celtiſch, Fränzöſiſch.
eniten gen Je uh. Beide konnten um den Preis nicht einig Form des Striches unter den anderen anderen angebracht. Pfälziſch, Deutſch Hebräiſch, Ungariſch, Schweizeriſch,
Vaterlindiſh h werden, bis denn der Fleiſcher nachgab und dem Dergleichen Couberts ſind von der Poſt beanſtandet wor Jtalteniſch, Spaniſch, Polniſch, Schwebiſch. Hebrat

ſellſheft in Bauer außer der gebotenen Summe noch 500 den, da ſie eine vorſchriftswidrige öffentliche Reclame Bbhmiſch Portugteſtſch, Plattdeutſch, Holländiſch, WalliſiſchGeſe für Geſchäftshäuſer machen, die mit dem Auftraggeber und Däniſch abgefaßt. Mehr kann man Ende nicht
eg Und Gra dem K iſch zu geben vecſprach. f r ger g am Ende nichen u Münd 8 Weile em uhfle r y Hauſe n ſolcher Briefe n gemein haben und unzuläſſig im verlangen.

achener Weſt er Fleiſcher brachte nun die Ku zu Poſtoerkehr iſt. Jeder ſolcher auf die Poſt gegebenen anderen Tages erſchien der Bauer mit einem r t alle r wenn ſie frankirt ſind, dem Straf Gerichtliche Entſcheidungen

ſotff. Jl 5 uh-porto von 2bereut karren, um die verſprochenen 500 r p Nach einer der deutſchen Reichspoſtverwaltung zuge Neben der Strafe wegen Uebertretung des
er fleiſch zu holen. Wie erſtaunte er aber. iſch gangenen Mittheilung der italieniſchen Poſtverwaltung Markenſchutzgeſetzes kann auch die Betrugs

rn fein ſäuberlich in Papier gewickelt 1 Pfund Fleiſch werden zufolge einer Entſcheidung des Kaſſationshofes ſtrafe aus H 263 R. Str.G.B. erkannt werden, wenn
ilber fiſhen erhielt; der Aermſte hatte augenſcheinlich noch in Rom alle koſtbaren, ſowie alle einem Eingangsſfeſtzuſtellen iſt, daß die Abnehmer der mit der gefälſchten
der Preu n s ken zoll unterliegen den Gegenſtände, welche vom Aug. Marke bezeichneten Waaren dieſe bei Kenntniß der Un„Geſe ſchaft Luen Begriff von dein neuen Gewicht. lande mittelſt der Briefpoſt in Jtalten einge ſechtheit derſelben nicht bezogen hätten, mithin in der

W rert Ge e Le calnachri chten. e führt werden, mit Veſchlag belegt. u e apnſhaffungspreiſes eine Vermögensbeſchädigung

gern o S erlitten haben.ſichern Kunſt und Wiſſenſchaft. Ein Lehrvertrag hat, einer Entſcheidung desal pirectet. g. Merſeburg, den 30. November 1880. Ein wichtiger archäologiſcher Fund iſt unweitReichsgerichts zufolge, keine verbindliche Kraft, wenn der
ler eGrſel Die letzte Generalverſammlung der Thü Herculanum gemacht worden. Profeſſor Novi hat Lehrling zur Erlernung des betreffenden Handwerks un
ſierung ringtſ F. b beſchloß behufs Er die wohlerhaltenen Reſte einer mächtigen Bäder-An- fähig iſt, auch wenn dieſe Unfähigkeit bereits zur Ein
Hirerht giſchen Eiſen! ahn n des lage entdeckt. Dieſelben find unter einer zehn und mehr gehung des Lehrvertrags vorhanden geweſen und nicht

kel getenbſ der u e eine d Meter dicken, aus dem e Chr. en erſt nachträglich eingetreten iſt. Dieſe Annahme folgt
g tatuts da in, daß der Erneueru n gsſo vulkaniſchen Schicht begraben. An Pracht und Um ang aus den Grundprinzipien des Vertragsrechts, daß überrung fortan auf m Her von 3 Proz. des geſammten ſollen weder Pompeji, noch Stabiä eine ſolche Anlage unmögliche Leiſtungen Verträge mit verbindlicher Kraft

n n An aeckar beſchrä nken Wie der aufweiſen können. Die Brunnen ſind von Granit, der nicht geſchloſſen werden können.
et lage apitals zu e r ßiſche Marmorſchmuck von vorzüglicher Arbeit, Fresken, Moſaik, Durch Erkenntniß vom 1. November d. J. hat

wer „Berliner Aktionär“ jetzt hört, hat die preuß Marmorſchmuck von ſeltener Schönheit Die bereits das Reichsgericht, IV. Livilſenat, den Rechtsſatz ausge
Staatsregierung dem Beſchluſſe die Ganehmigung offen gelegten Theile liefern den Beweis, daß die An ſprochen, daß die im Auslande (wo keine wirkliche Ehe

verſagt. lage aus der beſten Zeit römiſcher Kunſt ſtammt ſcheidung ſtattfindet) gerichtlich erkannte beſtändige



Trennung von Tiſch. und Bett in Deutſchland
ſeit dem Jnkrafttreten des Reichsgeſetzes über das Per
ſonenſtandsgeſetz vom 5. Februär 1875 nicht mehr die
rechtliche Wirkung der förmlichen Eheſcheidung
hat und ſomit den getrennten Ehegatten die
Befugniß zu einer anderweitigen Wiederver
heirathung nicht gewährt. Vielmehr habe ein
im Auslande derartig ſeparirter Ehegatte, wenn er in
Deutſchland ſich weiter derheirathen wolle, die Auflöſung
des Ehebundes guf Grund der im Auslande erkannten
Trennung von Tiſch und Bett im ordentlichen Prozeß
verfahren zu beantragen. Verabſäume er dies und voll
ziehe er dennoch auf Grund der im Auslande erfolgten
Trennung von Tiſch und Bett vor einem Standesbe
ämten, der in dem falſchen Glauben ſich befindet, daß
eine derartige Trennung der förmlichen Eheſcheidung
gleich ſtehe, eine neue Ehe mit einer andern Perſon, ſo
ſei dieſe neue Ehe nichtig. Ebenſo ſei bereits vor
dem Jnkrafttreten des Reichs Perſonenſtandsgeſetzes in
Preußen die neu vollzogene Ehe eines Ehegatten, zwiſchen
welchem und deſſen früherer Fran (reſp. Mann) ſicht
durch Erkenntniß, ſondern durch eine von den Ehegatten
vor Gericht abgegebene Willenserklärung die be
ſtändige Trennung von Tiſch und Bett im Auslande
herbeigeführt worden ſei, nichtig geweſen.

Fahrplan vom 15. Ockober 1880.

Abgang von Merſeburg in der Richtung.
Nach Halle: 48 Mgs. (Schnllz.), 770* Vm. (4. Kl.

10** Vm., 1286 Mtg. (4. Kl.), 487* Nm. (3. Kl.
51 Nm. (Schnllz.), 8* Abds. (Schnllz. I. -3. Kl.
1030 Abds. (4. Kl.).

(Die mit bezeichneten Züge halten in Ammendorf an.
Anſchlüſſe:

Halle Berlin 425 (8) Mgs., 8 Vm., 2. Nm., 597 (8
Nm., 6 Abds., 9 (8) Abds. (S S Schnellzug.)

Halle Magdeburg; 5 Mgs., 7* u. 1121 (8) Vm,
126 u. 520 Nm., 925 (8) u. 1I088 Abds.

Halle Halberſtadt: 810 u. 1125 Vm., u. 65 Nm
alle Guben: 8 Vm., 183 (8) Nm., 7* Abds.d rrchenſent 9, (5) Vm., 2, 7 u
A Nm.

Halle Leipzig: 52, 752 (S) u. 105 Vm., Ier, 59 (8)
Nm., 6, 7 u. 866 (8) Abds. 108 Nachts.

Nach Weißenfels 69 Mgs. (4. Kl, 8* Vm. (Schnllz
I. --3. Kl.), 109 (3. Kl.), 123 Vm. (Schnllz.),
Nm. (4. Kl.), 629 Abds. (4. Kl.), 928 Abds. (4. Kl.
1120 Abds. (Schnullz.).

Anſihlüſſe:Corbetha-- Leipzig: 42 (8) Mrg., 659 u. 102 Vm., 120,
459 u. 882 (8), Nm., 109 Abds.

Weißenfels Zeitz; 75 Vm., 1282, 481 j. 10* Nm.
Großheringen Jena: 727 Vm., 4*8 u. 8* Nm

Nach Straußſurt: 920 Vm., 358 u. 8 Nm.
Erfurt Nordhauſen: 720 Vin., 20 u. 520 Nm.
Dietendorf-- Arnſtadt: 710, 10 Vm., 245, 725 u. 95 Nm
Gotha Mühlhauſen: 112 Vm., 3 u. 8 Nm
Gotha Ohrdruf: 925 Vm., 35 u. 98 Nim.
Eiſenach Meiningen: 880 Vm., 1229, 420, 7350 Nm

Prriongen i Poren
aus Merſeburg 5 Uhr V. und 2320 Uhr N.
in Mücheln 715 Uhr V. und 455 Uhr N.
aus Mücheln 555 Uhr N. und 75 Uhr V.
in Merſeburg. 80 Uhr N. und 10 Uhr V.

Aus Lauchſtädt 55* Mgs., in Merſeburg 6 Mgs.

S. des Dachdeckers Beyer Guſtav Otto, S. des Zimmer
manns Metz; Karl Richärd, S. des Schuhmachermſtrs.
Zahn. Beerdigt: den 24. November die nachgelaſſ.
Wittwe 2. Ehe des Güterbodenmſtrs. bei der Türing.
Eiſenb. Reinicke den 28. der zweite S. des Kaufmanns
Reichelt.

Neumarkt. Getauft: Julius Richard, S. des
Bäckermſtrs. Pitzſch; Albert Hugo, S des Geſchirrführers
Mortan Selma Auguſte Anna, T. des Maurers Weidling
in Venenien; Ernſt Paul, ein außerehel. S. Friederike
Marie Louiſe, eine außerehel. T.; Martha Alma, eine
außerehel. T. Getvrauet: der Reſtaurateur Hofmann
mit Frau Selma geb. Reichel, Beerdigt: den, 25.
Nov. die jüngſte T. des Landes-Bauinſpectors Krebel;
den 30. die hinterlaſſ. Wittwe des Bäckermſtrs. Schäfer

Altenburg Getauft: Marie Frieda, T. des Maurers
Händler; Ernſt Richard, S. des Handelsmanns Manck;
Anna Martha Emma, T. des Handarb. Träſſel; Friedrich
Karl, S. des Handarb. Kakoſchki.

Meine Verlobung mit Fräulein Louise Pelargus,
Tochter der Frau Wittwe Pelargus in Weißenfels, beehre
ich mich nur hierdurch anzuzeigen.

Merſeburg, den 28. November. 1880.
Otto Teichmann.

April 1881 zu vermiethen.
Die 2. Etage im Hauſe Entenplan 2 iſt zum I.

O. Kieselbach.
Den geehrten Geſchäftstreibenden

empfiehlt die unterzeichnete Expedition
den „Werſeburger Correſpondent“
zur Veröffentlichung von

Weihnachts-
Anzeigen

mit dem ergebenen Bemerken, daß, wie
ſeither, bei öfterer Aufnahme eines
Jnſerats der höchſtmögliche Rabatt be
willigt wird.

Die Expedition

der Oberkellner Karl Friedrich Bernstein, iſt plötz
lich nach viertägigem Krankenlager am 17. d. M., fern
vom Vaterhaäuſe und fern von der Heimath, zu Nizza

ſanft entſchlafen. Dies ſeinen vielen Freunden und Be
kannten zur Nachricht mit der Bitte um ſtille Theilnahme.

Unſer Gott möge Alle vor ſo hartem Schickſal, wie
mich betroffen, bewahren.
Der tiefgebeugte Vater Karl Bernstein nebſt Kindern.

Dankſagung.Für die vielen Beweiſe der Liebe und Theilnahme
bei dem Begräbniß unſeres lieben Sohnes und Bruders
ſagen wir Allen, Allen unſern tiefgefühlteſten Dank. Sie
war lindernder Balſam auf die tiefe Wunde, welche Gott
unſeren Herzen ſchlug.

Die trauernde Familie Reichelt.

e e dAuction h Mersehburg.
Sonnabend den Dezember er., früh 1087, Uhr,

ſollen im Hotel zur goldenen Sonne
ein Landauer Wagen, ein 6sitziger Omnibus,
ein Viersitziger Knschwagen, zwei halbverdéckte
Kutschwagen, ein Schlitten, ein Kleiner, leichter
Leiterwagen, zwei neue, feine Kutschgeschirve,
zwei alte dergleichen, verſchiedene Kummete, eine Wagen
plane und dergleichen öffentlich gegen baare Zahlung ver
ſteigert werden.

Merfeburg, den 24. November 1880.
J. A. A. Rindfleisch, Kr.-Auct.-Comm. u. Ger.-Taxat.

Sattlerwaaren und Mobiliar
Auction in Merſeburg.

Sonnabend den 4. Dezember er., von vormittags
9 Uhr an, ſöllen im hiesigen Rathskellersaale
geſchäftsaufgabehalber eine Jroße Partie Reisekoffer
nd Reisetaschen in allen Größen, Schulränzel, Mappen,

Mein einziger, braver Sohn, unſer guter Bruder
5

am mittelländiſchen Meere, in ſeinem 28. Lebensjahre

„Merſeburger C

Nähmaſchinen
H. Baar, Rossmarkt [0.

Anerkannt beſtes Fabrikat von
Singer-Nähmaſchinen,

Wheeler &Wilſon-Nähmaſchinen
Schneider-Nähmaſchinen,

Schuhmacher Nähmaſchinen,
Hand-Nähmaſchinen.

Gründlicher Ankerricht unentgeltlich.

Nähmaſchinen Pliſſé
Reparatur Werkſtatt. Brennerei.

e

Sarg Magazin

von M. OSchmaleſtraße 17,
größtes Lager aller Sorten Holz und

Metallſärge.
Um gänzlich damit zu räumen, verkaufe bei vorkom-

menden Todesfällen nach hier und auswärts zu den billig
ſten Preiſen: Kinderſärge von 15 Sgr. an, gekehlte
Kinderſärge mit Gold und Silberbeſchlag von 20 Sgr.
an, große gekehlte Särge mit Silberbeſchlag von 6
Thlr. an, große gekehlte Särge mit Silberbeſchlag und
Handhaben von 9 Thlr. an, große Paradeſärge mit
Silberbeſchlag, Handhaben und verſilberten Löwenfüßen

0

0

*uasun es

0

0

0

0

ham
m ſt al
M

er

Plaidriemen Und dergl. mehr, ſowie ein Poſten gute ab
gelägerte Olgarren und ein Nachlaß, beſtehend in
1 Söpha, T Kommöde mit Aufsatz, Tischen,

Aus Merſeburg. 32* Nm., in Lanchſtädt 420 Nm.

Börſen-Bericht.
von 12 Thlr. an, große ſtarke Paradeſärge mit ſämmt
lichem Beſchlag von 18 Thlr an, große polirte Särge
von Eichenholz von 50 Thlr. an, große Metallſärge von

Leipzig, 27. November 1880.
Weizen netto, loco hieſiger 212 228 Mk. bez.
Roggen netto, loco hieſiger 224——230 Mk. bez., ruſſiſcher

bis Mk.Gerſte netto, loco 160 190 Mk. bez.
Hafer netto, loco hieſiger 140 158 Mk. bez.
Rüböl netto, loco 55,60 Mk. bez., per Nov. Dezbr. 56,

Mk. bez., per Dez.Jan. 56, Mk. Br. per 100 Kilo.
Spivritus per 10000 Liter Proc. ohne Faß, loco 55,60

Mk. bz.
Durchſchnittsmarktpreiſe

vom 21. bis mit 27. Noveinber 1880.
A u

Weizen, pr. 100 Kl. 2086 Schweinefl., pr. Kilo 30
Roggen, do. 21 85Schöpſenfl,, do. 1 15
Gerſte, do. 6883 Kalbfleiſch do
Hafer, do 15 16 Butter do. 2Erbſen, do. 24 25Eier, pro Schock 4 40
Linſen, do. 36 BHler, pro Liter 10Bohnen, do 2 Branntwein, do. 60Kartoffeln pr. 100K. 5 50Heu, pro 100 Kilo 8
Rindfleiſch (von der Stroh, pro 100
Keule), pro Kilo 130 Kilo 6Bauchfleiſch, do. 110

Muarktpreis der Ferken
in der Woche vom 21. bis mit 27. November 1880

pro Stück 8,25 Mark bis 10,50 Mark.

e e e V va. An J K.
Für dieſen Theil übernimmt die Redaction dem Publikum gegenüber

keine Verantwortung.

Kirchen und Familiem Nachrichten.
Dom. Beerdigt: den 25. November der Bürger

und Bäckermſtr. Heubner. e
Stadt. Getauft: Albert Heinrich, S. des Bäcker

meiſters Borſtelmann; Bertha Anna, T. des Handarb.V.

Pfeiffer; Hedwig Minna, D. des Steinſetzers VBielig;

Kutseh-u.

Stühlen, 1 Bettstelle, Federbetten ete., meiſtbietend
gegen Baarzahlung verſteigert werden.

Merſebürg, den 26. November 1880.
A. Rindfleisch,

KreisAuctions-Commiſſar u. Gerichts-Taxator.

leere leere Kiſten, größere
und kleinere, ſind zu verkaufen bei

II. M. Exüuis.
Gutes Langſtroh

Alwin Weſssenborn, Breiteſtr. 18.
Ein Familienlogis iſt zu vermiethen und zum I.

Janüar zu beziehen Neumarkt Nr. 50.
II 2Nährnaſchinen

reparirt ſchnell u. billig t W. Uessler, Breiteſtr. 18.
T77x 0IDhibng-

fahrten werden prompt und billig durch mich beſorgt,
Gleichzeitig diene zur Nachricht, daß ich jetzt mit nur
guten und Zugfesten Pferden verſehen bin. Zur
Verfügung ſtehen Jagdwagen, Omnibuſſe, Landauer und
Halbchaiſen und bitte ich um recht fleißige Benutzung.

Alwin Weißenborn, Breiteſtr. 18.
d

Die größte Auswahl in nur guten

W Wekannkmachung.

40 Thlr. an das Stück.

HeechslerenvPechsleret
von

Auguſt Pitzſchker
10 Mälzerstrasse 10

empfiehlt ſein gut aſſortirtes Wägrenlager, als:
Gardinenhalter, Zugrouleaux-Eicheln
in dllen Holzarten, WRouleauxſtäbe u. -Rollen,
Kleiderbügel, Kleiderhaken, Spitzen,
Urnen, Kaſtenknöpfe, Schilder, Bett-
füße u. NRoſetten, Fußbankfüßchen,

Nudelhölzer, Klempnerhämmer,
Schmiede- u. Tiſchlerkenlen, Schnuren-
rollen, Stemmeiſenhefte, Feilenhefte,
Holzhähne, NReibekeulen, Stahlhefte
fur Lohgerber, Ofenthürknöpfe, Butter-
leierhefte, Plattenhefte, Pumpenkol-
ben und Futter, Hakenleiſten von 50 Pf.
an, Kegelſpiel- und Vockholzkugeln u.
ſ. w. u. ſ. w.

h

Se nhbei allerbilligſter Preisſtellung empfiehlt

Jda Emma, T. des Böttchermſtrs. Müller Ernſt Adolf,
Redaction, Druck und Verlag von Th. Rößner in Merſeburg.

Jul. Mehne, kl. Ritterſtraße
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